
 

Seite 1 von 1  |  MEA Bausysteme  Sudetenstraße 1  D-86551 Aichach  www.mea-group.com 

             Geschäftsbereich der MEA Bautechnik GmbH 

 

B A U P R O D U K T E  

 Bitte unbedingt dem Hauseigentümer übergeben! 

 

Das Zargenfenster MEATHERMO AQUA bzw. MEATHERMO AQUA PLUS 

schützt Ihre Kellerräume vor kurzfristig aufstauendem Wasser im Bereich 

der Kellerfenster. Die Fenster sind nach der Richtlinie FE-07/1 des ift 

Rosenheim bis zu einem Wasserpegel von 130 cm wasserdicht und bis zu 

einem Wasserpegel von 150 cm hochwasserbeständig. 

Bitte beachten Sie folgende Hinweise: 

1 Die Dichtigkeit ist nur bei verriegeltem Fenster gegeben. 

2 Verschmutzungen, z.B. während der Bauphase, können die 

Funktionsweise der Zargenfenster MEATHERMO AQUA bzw. 

MEATHERMO AQUA PLUS beeinträchtigen. Aus diesem Grund 

werden die Fenster versiegelt ausgeliefert und sollten erst bei der 

Abnahme geöffnet werden. 

3 Um die Funktion auf Dauer zu gewährleisten, empfehlen wir, die 

Funktionsfähigkeit der Beschläge und Dichtungen halbjährlich und 

nach jedem eingetretenen Hochwasser zu überprüfen. Bitte beachten 

Sie die beigefügten Hinweise des Beschlagherstellers. 
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WARNUNG!
Verletzungsgefahr durch unsachgemäß ausgeführte 
 Wartungsarbeiten!
Unsachgemäße Wartung kann zu schweren Personen-  
oder Sachschäden führen.
–  Vor Beginn der Arbeiten für ausreichende Montagefreiheit 

 sorgen.

– Auf Ordnung und Sauberkeit am Montageplatz achten. 

–  Sicherstellen, dass das Fenster oder die Fenstertür während 

der Wartungsarbeiten nicht unbeabsichtigt auf- oder zu-

schlagen kann.

–  Einstellarbeiten an den Beschlägen – besonders im Bereich 

der Ecklager oder Laufwagen und der  Scheren sowie das 

 Austauschen von Teilen und das Aus- und Einhängen der 

 Flügel von einem Fach betrieb durchführen lassen.

– Das Fenster zur Wartung nicht aushängen.

Mindestens jährlich, im Schul- und 
 Hotelbau halbjährlich: Fachbetrieb Endanwender

 Gegebenenfalls Befestigungsschrauben 

 nachziehen.

–

Beschädigte Schrauben ersetzen. –

Gegebenenfalls Teile austauschen. –

 Alle beweglichen Teile mit säure- und 

 harzfreiem Öl aus dem Fachhandel ölen.

 Schließstücke aus Stahl mit säure- und 

 harzfreiem Fett aus dem Fachhandel fetten.

 = Durchführung nur vom Fachbetrieb

– =  Durchführung nicht vom Endanwender; der Endanwender darf keine Montagearbeiten 
 ausführen!

 = Durchführung sowohl vom Fachbetrieb als auch vom Endanwender

HINWEIS!
Folgende Hinweise zum Umweltschutz bei Wartungsarbeiten 
beachten:

–  Austretendes oder überschüssiges Fett an Schmierstellen 

 entfernen und nach den geltenden örtlichen Bestimmungen 

entsorgen.

–  Ausgetauschte Öle in geeigneten Behältern auffangen und 

umweltgerecht entsorgen.

Die dargestellte Beschlagübersicht zeigt die Anordnung der möglichen 

Schmierstellen. Die dargestellte Beschlagübersicht entspricht nicht zwingend 

dem tatsächlich eingebauten Beschlag. Die Anzahl der Schmierstellen vari-

iert je nach Größe und Ausführung des Fensters.
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